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Gomadingen-Marbach 
 
Freilauf- und Freispringwettbewerb 2025 
23. März 2025 
 
 
Veranstalter  Pferdezuchtverband Baden-Württemberg e.V. (PZV BW) 
 
Veranstaltungsort Haupt- und Landgestüt Marbach, Gestütshof 1, 72532 Gomadingen, große Reithalle 

Nennungen  Über PferdezuchtONLINE oder per Anmeldeformular an linnenbruegger@pzvbw.de 

Nennungsschluss  1: 09.03.2025 – 25 € | 2: 16.03.2025 – 50 € | Nachnennungen/vor Ort: 75 €  
Nenngebühr  Jeweils doppeltes Nenngeld für Nicht-Mitglieder.      
   Abbuchung per SEPA-Lastschriftmandat am 18.03.2025 

Teilnahme-   
berechtigung 3- und 4-j. Pferde der Rassen Deutsches Sportpferd, Deutsches Reitpony und Kleines 

Deutsches Reitpferd aus den DSP-Zuchtgebieten. 
Teilnahmeberechtigt sind weiterhin 3- und 4-j. Stuten aus Nicht-DSP-Verbänden, die 
spätestens am Tag des Wettbewerbs in das Zuchtbuch eingetragen werden. 

Ausrüstung - Alle Pferde sind mit Kopfnummern und auf Trense vorzustellen 
- Prüfung 1+2 max. Gamaschen/Glocken an den Vorderbeinen  
- Prüfung 3 max. Gamaschen/Bandagen/Glocken an den Vorderbeinen  
- Vorführer: DSP oder PZVBW-Kleidung, Jeans/weiße Hose, Helm wird empfohlen 

Besondere Bestimmungen: 
- Platziert werden die besten 30 % jeder Abteilung. Die Abteilungen werden mit dem Zeitplan 

veröffentlicht. 
- Boxen stehen in begrenztem Umfang zur Verfügung und sind mit der Nennung zu bestellen. 
- Mit Abgabe der Nennung werden die Bestimmungen dieser Ausschreibung anerkannt und die 

uneingeschränkte Verfügungsberechtigung über das anzumeldende Pferd erklärt. 
- Den Anweisungen des Veranstalters ist Folge zu leisten. 

 
Gesundheit: Die Pferde müssen gesund sein und dürfen keine Symptome einer ansteckenden Krankheit 
zeigen. Dem Besitzer und Tierhalter sind keine Fälle von ansteckenden Erkrankungen in dem 
Herkunftsbestand des Pferdes bekannt.  
Alle Pferde die aufgestallt werden benötigen einen aktuellen Impfschutz gegen Influenza gemäß LPO. 
Pferde, welche nicht aufgestallt werden, müssen bei Auftrieb einen aktuellen Impfschutz gegen Influenza 
(Grundimmunisierung, danach einmal jährlich) aufweisen. Die Impfungen müssen im mitzuführenden 
Equidenpass eingetragen sein. 
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Der Veranstalter weist darauf hin, dass im Sinne der Leitlinien zur Beurteilung von 
Pferdehaltungen unter Tierschutzgesichtspunkten des BMEL, Manipulation an Haaren, die funktionaler Teil 
von Organen sind (z.B. Tasthaare) oder besondere Schutzfunktionen haben (z.B. Haare in den 
Ohrmuscheln) ohne veterinärmedizinische Indikatoren tierschutzwidrig sind. Pferde mit diesen 
Manipulationen an den Haaren sind nicht startberechtigt. Die Vorgaben der Tierschutztransportverordnung 
(TierSchTrV) sind einzuhalten. 
 
Nicht zugelassen sind Pferde, denen eine Dopingsubstanz oder ein verbotenes Arzneimittel gemäß den 
Listen und Durchführungsbestimmungen der jeweils gültigen LPO (Teil C Rechtsordnung – FN Anti-
Doping- und Medikationskontroll-Regeln für den Pferdesport - ADMR) verabreicht oder zur Beeinflussung 
der Leistung, Leistungsfähigkeit oder Leistungsbereitschaft irgendein Eingriff oder eine Manipulation 
vorgenommen wurde unabhängig vom Verursacher/Verschuldner. Die Bewertungskommission ist 
berechtigt, jederzeit Medikationskontrollen anzuordnen. 
 
Haftung: Die Teilnahme erfolgt auf eigene Gefahr. Während der gesamten Veranstaltung bleibt der 
Vorsteller/Besitzer Tierhalter im Sinne des § 834 BGB. Die Pferde müssen ausreichend Haftpflicht 
versichert sein. Der Besitzer haftet uneingeschränkt nach § 833 BGB. 
 
Datenschutz: Der Pferdezuchtverband Baden-Württemberg verarbeitet, nutzt und gibt personenbezogene 
Daten gemäß Satzung weiter. Mit der Anmeldung wird der Veröffentlichung von personenbezogenen 
Daten (Name, Anschrift, Tel., E-Mail) für Kataloge, züchterische Auswertungen, Ergebnislisten, 
Berichterstattungen im Internet und Zeitung, sowie Fotos und Videos im Zusammenhang mit der 
genannten Veranstaltung verbindlich zugestimmt. Des Weiteren erkläre ich mich mit der Weitergabe 
meiner personenbezogenen Daten an unser Steuerbüro LGG, an das BMEL und an den Fotografen 
einverstanden. Der Archivierung der Daten auf dem Server des Pferdzuchtverbandes Baden-Württemberg 
und in der VIT- und HIT-Datenbank stimme ich zu. 
 
Wettbewerbsklassen 

1. Kombinierter Freilauf- und Freispringwettbewerb „DoppelTalent“ (1.000 € + EP) 
Bewertet werden Schritt, Trab, Galopp, Springtechnik und Springvermögen zu je gleichen Teilen im 
gemeinsamen Richtverfahren. 

2. Freispringwettbewerb „SpringParcours“ (1.000 € + EP)  
Bewertet werden Springtechnik und Springvermögen zu je gleichen Teilen im gemeinsamen 
Richtverfahren. 

3. Freilaufwettbewerb „DressurViereck“ (1.000 € + EP)  
Bewertet werden Typ, Schritt, Trab und Galopp zu je gleichen Teilen im gemeinsamen Richtverfahren. 
 
 Die Geldpreise sind direkt nach der Prüfung an der Meldestelle abzuholen. 
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Ablauf kombinierter Freilauf- und Freispringwettbewerb / Freispringwettbewerb: Einführen im Schritt – 
Aufstellung vor den Richtern – freilaufen lassen im Trab und Galopp an der der Springgasse 
gegenüberliegenden Seite – nach Weisung der Richter mit dem Springen beginnen – die Pferde laufen frei 
in die Reihe und werden vom Team der Peitschenführer (stellt der Veranstalter) begleitet – je nach Talent 
und Verlauf 5 bis 7 Durchgänge - Aufbau: Vorlegestange – ca. 3m – Steilsprung ca. 40cm hoch – ca. 
7,20m - Oxer ca. 80cm hoch x 60cm tief – ca. 7,70m Oxer, der nach jedem Durchgang erhöht wird, 3j. 
max. 1,30m hoch und/oder tief, 4j. max. 1.40m. Bei den Ponys ca. 50 bis 70cm weniger.  
 
Ablauf Freilaufwettbewerb: Einführen auf der rechten Hand – eine Runde im Trab – kurzes Aufstellen vor 
den Richtern – freilaufen im Trab und Galopp nach Ermessen der Peitschenführer (stellt der Veranstalter) 
auf der Acht und auf ganzer Bahn – einfangen und ein bis zwei Runden Schritt. 
 
Rückfragen: 07385-96902-15 (Dr. Carina Krumbiegel) oder  

07385-96902-13 (Helena Linnenbrügger), E-Mail: linnenbruegger@pzvbw.de 
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